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Traumhaftes Wetter beim Schützenfest
Jung und Alt zu Besuch bei den Schützen in Altendorf-Ersdorf
MeckMeckMeckMeckMeckenheim.enheim.enheim.enheim.enheim. Auch in diesem Jahr
hatten die Altendorf-Ersdorfer
Schützen zum Schützenfest ein-
geladen. Am Abend des 10. Juni
begann das Fest mit dem Schüt-
zen Halligalli zu Ehren der amtie-
renden Majestäten Kaiserpaar
Ralf und Bärbel Breuer, Prinzes-
sin Sophia Schreiner, Schülerprin-
zessin Fiona Schreiner, Bambini-
prinz Tom Feuser, Bürgerkönigin

Von links: Schülerprinzessin Fiona Schreiner, Kaiserin Bärbel Breuer, Brudermeister Hendrik Beer, Kaiser RalfVon links: Schülerprinzessin Fiona Schreiner, Kaiserin Bärbel Breuer, Brudermeister Hendrik Beer, Kaiser RalfVon links: Schülerprinzessin Fiona Schreiner, Kaiserin Bärbel Breuer, Brudermeister Hendrik Beer, Kaiser RalfVon links: Schülerprinzessin Fiona Schreiner, Kaiserin Bärbel Breuer, Brudermeister Hendrik Beer, Kaiser RalfVon links: Schülerprinzessin Fiona Schreiner, Kaiserin Bärbel Breuer, Brudermeister Hendrik Beer, Kaiser Ralf
Breuer, Jungschützenprinzessin Sophia Schreiner, stellv. Brudermeister Marco Klee, BambiniBreuer, Jungschützenprinzessin Sophia Schreiner, stellv. Brudermeister Marco Klee, BambiniBreuer, Jungschützenprinzessin Sophia Schreiner, stellv. Brudermeister Marco Klee, BambiniBreuer, Jungschützenprinzessin Sophia Schreiner, stellv. Brudermeister Marco Klee, BambiniBreuer, Jungschützenprinzessin Sophia Schreiner, stellv. Brudermeister Marco Klee, Bambini

Elena Endro und Bürgerprinz Felix
Klöcker. Hier stand die Gratulati-
onskur durch die befreundeten
Majestäten des Bezirksverbandes
Voreifel an, bevor die Party mit
DJ, Cocktailbar und guter Stim-
mung ihren Lauf nahm.
Brudermeister Hendrik Beer freu-
te sich, an diesem Wochenende
viele befreundete Majestäten und
Bruderschaften begrüßen zu dür-

fen. Ebenso hieß er Ortsvereine,
Bürgerinnen und Bürger, sowie
Ehrengäste herzlich willkommen.
Unter ihnen waren auch Bürger-
meister Holger Jung und seine
Stellvertreterin Ariane Stech, die
die kleine Schützenbruderschaft
für ihr großes Engagement in der
Brauchtumspflege und in der Ju-
gendarbeit lobten. Auch Diözesan-
jungschützenprinzessin Johanna

Schiffer, der Ersdorfer Ortsvorste-
her Ferdi Koll und der Ortsaus-
schussvorsitzende Dieter Brink-
haus waren der Einladung gefolgt.
Am Sonntag um 14 Uhr feierten
Pfarrvikar Franz-Josef Steffel und
Diözesanpräses Stefan Ehrlich mit
der Bruderschaft und den Gästen
eine Open Air-Messe, in deren
Anschluss das weitere Rahmen-
programm startete. Schießwett-
kämpfe für Schützen und Nicht-
schützen, Tombola und Hüpfburg
fehlten eben so wenig, wie Kin-
derschminken, Glücksrad, Dosen-
werfen und Kegeln.
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Das Kinderprogramm hatte die
Schützenjugend der Bruder-
schaft bestens im Griff.
Wie es bei der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Ersdorf-
Altendorf Tradition ist, waren
alle Mitglieder im Einsatz und
auch viele Freunde der Bruder-

Die Jugendabteilung kümmerte sich um das Kinderprogramm.Die Jugendabteilung kümmerte sich um das Kinderprogramm.Die Jugendabteilung kümmerte sich um das Kinderprogramm.Die Jugendabteilung kümmerte sich um das Kinderprogramm.Die Jugendabteilung kümmerte sich um das Kinderprogramm.

Pfarrvikar Franz-Josef Steffl und Diözesanpräses Stefan Ehrlich feiertenPfarrvikar Franz-Josef Steffl und Diözesanpräses Stefan Ehrlich feiertenPfarrvikar Franz-Josef Steffl und Diözesanpräses Stefan Ehrlich feiertenPfarrvikar Franz-Josef Steffl und Diözesanpräses Stefan Ehrlich feiertenPfarrvikar Franz-Josef Steffl und Diözesanpräses Stefan Ehrlich feierten
die Heilige Messe.die Heilige Messe.die Heilige Messe.die Heilige Messe.die Heilige Messe.

schaft packten tatkräftig mit an,
um für die Gäste eine gelunge-
ne Veranstaltung auf die Beine
zu stellen. Auch ein kurzfristi-
ger Engpass beim Frittenvorrat
konnte schnell gelöst werden.
Neben herzhaftem Essen lud die
Kuchentheke viele Gäste ein und
auch Eis fehlte an diesem war-

men Wochenende nicht.
Temperaturen über 30° bei leich-
tem Wind auf dem Schützenplatz
unter Kastanienbäume und Son-
nenschirmen ließen Biergarten-
stimmung aufkommen, denn für
kalte Getränke war gesorgt.

Informationen zur Schützenbru-
derschaft gibt es per Mail
(info@schuetzenfamilie.de) oder
auf der Facebookseite der Bru-
derschaft:
h t t p s : / /www. fa cebook . com/
SchuetzenErsdorfAltendorf.
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Heimatverein Meckenheim e.V. informiert
Unterwegs mit dem Heimatverein Programm Juli-September
An jedem 1. Mittwoch im Monat
gibt es ein gemütliches Zusam-
mentreffen für Mitglieder und
Gäste im Eiscafè FORUM am
Neuen Markt 46 in Meckenheim
um 15 Uhr.
14.14.14.14.14. Juli -  Juli -  Juli -  Juli -  Juli - WWWWWanderung zur anderung zur anderung zur anderung zur anderung zur WWWWWald-ald-ald-ald-ald-
kapellen-Runde.kapellen-Runde.kapellen-Runde.kapellen-Runde.kapellen-Runde.
Tel: 022253976, J.Lorenz.
20. Juli - Bahnfahrt zum20. Juli - Bahnfahrt zum20. Juli - Bahnfahrt zum20. Juli - Bahnfahrt zum20. Juli - Bahnfahrt zum
„Geysir“ nach „Geysir“ nach „Geysir“ nach „Geysir“ nach „Geysir“ nach Andernach.Andernach.Andernach.Andernach.Andernach.
Tel: 022256734,H.Quantius.
26. Juli - Führung durch die Müll-26. Juli - Führung durch die Müll-26. Juli - Führung durch die Müll-26. Juli - Führung durch die Müll-26. Juli - Führung durch die Müll-

verbrennungsanlage in Bonn.verbrennungsanlage in Bonn.verbrennungsanlage in Bonn.verbrennungsanlage in Bonn.verbrennungsanlage in Bonn.
Tel: 0222510671 Ch. Rudloff.
9.9.9.9.9. Juli -  Juli -  Juli -  Juli -  Juli - WWWWWanderung zum „Merz-anderung zum „Merz-anderung zum „Merz-anderung zum „Merz-anderung zum „Merz-
bach-Panorama“,bach-Panorama“,bach-Panorama“,bach-Panorama“,bach-Panorama“,
022253976, J.Lorenz.
15.15.15.15.15.     August - Bustour zu denAugust - Bustour zu denAugust - Bustour zu denAugust - Bustour zu denAugust - Bustour zu den
Karl-May-Festspielen nach Els-Karl-May-Festspielen nach Els-Karl-May-Festspielen nach Els-Karl-May-Festspielen nach Els-Karl-May-Festspielen nach Els-
pepepepepe..... Tel:022256734, H.Quantius.
16.16.16.16.16.     August -August -August -August -August - Spannende Details
erfahren Sie bei einer kostenlo-
se Führung über die „Obere„Obere„Obere„Obere„Obere
Mühle“ in Meckenheim.Mühle“ in Meckenheim.Mühle“ in Meckenheim.Mühle“ in Meckenheim.Mühle“ in Meckenheim.
Tel:0222510671, Ch. Rudloff.

22.22.22.22.22.     August - Führung in derAugust - Führung in derAugust - Führung in derAugust - Führung in derAugust - Führung in der
KreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkirche in Bonn,
022259558701, H.v.Bebber.
24.24.24.24.24.     August - „Naschen erlaubt“August - „Naschen erlaubt“August - „Naschen erlaubt“August - „Naschen erlaubt“August - „Naschen erlaubt“
im Schokoladenmuseum,
Köln.022259119005, M.Dötsch.
31.31.31.31.31.     August - Besuch mit Füh-August - Besuch mit Füh-August - Besuch mit Füh-August - Besuch mit Füh-August - Besuch mit Füh-
rung der Dauerausstel lungrung der Dauerausstel lungrung der Dauerausstel lungrung der Dauerausstel lungrung der Dauerausstel lung
„K„K„K„K„Konronronronronrad ad ad ad ad Adenauer 1876-1967Adenauer 1876-1967Adenauer 1876-1967Adenauer 1876-1967Adenauer 1876-1967,
Bad Honnef, Tel:02225700191
H.Möser. 10.10.10.10.10. September -  September -  September -  September -  September - WWWWWan-an-an-an-an-
derungderungderungderungderung mit „Brunchen“„Brunchen“„Brunchen“„Brunchen“„Brunchen“ in der
Scheune in Hilberath.

022253976, J.Lorenz.
17. September - Mit dem Bus17. September - Mit dem Bus17. September - Mit dem Bus17. September - Mit dem Bus17. September - Mit dem Bus
zum Erntemarkt des Mosel-zum Erntemarkt des Mosel-zum Erntemarkt des Mosel-zum Erntemarkt des Mosel-zum Erntemarkt des Mosel-
WWWWWeinpfirsichseinpfirsichseinpfirsichseinpfirsichseinpfirsichs. Buntes Tagespro-
gramm. 022256734, H.Quantius.
24.24.24.24.24. September -  September -  September -  September -  September - WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
zum „Winzerhäuschen Linden“zum „Winzerhäuschen Linden“zum „Winzerhäuschen Linden“zum „Winzerhäuschen Linden“zum „Winzerhäuschen Linden“
in Ehlingen. Tel:02225702817,
A.Blaul u.Ch. Eysoldt,
Tel: 022259009155.
Programme für Oktober bis De-Oktober bis De-Oktober bis De-Oktober bis De-Oktober bis De-
zember 2023zember 2023zember 2023zember 2023zember 2023 erscheinen in der
nächsten Ausgabe.

Meckikids besuchen VfG Selbstbehauptungskurse

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949

REINIGUNG
PFLEGE
WARTUNG

ALLES
OHNE
AUFPREIS*

MARKISENTUCH TTAAUSCCHWOWOCCHHEN
VOOM 15. MAI - 225. JUUNI ´23

* 
Nu

r i
n 

Ve
rb

in
du

ng
 m

it 
M

on
ta

ge
au

ftr
ag

/N
eu

be
zu

g.

Ende April nahmen 15 Meckikids
Vorschulkinder an einem exklusi-
ven Meckikids-Selbstbehaup-
tungskurs beim VfG, unter der Lei-
tung des Dipl. Sportwissenschaft-
lers Michael Schindewolf, teil. Dort
erlernten die Kinder grundlegen-
de Selbstbehauptungstechniken,
eigene Schwächen und Stärken
zu erkennen und den Umgang mit
dem eigenen Körper (Körperspra-

che/Einsatz der Stimme).
Desweiteren und für den ab Som-
mer neuen Weg zur Schule natür-
lich auch das Verhalten wenn man
von Fremden angesprochen wird,
den Umgang mit „Anmache“,
Raub und Erpressung, sowie die
Sensibilisierung für potentielle
Gefahrenbereiche z. B. auf dem
Schulweg. Ganz wichtig war dabei
auch das „Nein“ sagen zu lernen,

darüber hinaus den wichtigsten
Satz um sich zu schützen: „Halt
Stop!“ mit ausgeweiteter Hand.
Der Kurs für die Vorschulkinder
wurde nicht nur durch den Mecki-
kids e.V. gesponsert sondern auch
finanziell unterstützt von Rapha-
el Streit, Gründer der Streit Ju-
gendhilfe in Meckenheim (https://
www.streit-jugendhilfe.com/).
Da seine beiden ältesten Kinder
im Sommer selber eingeschult
werden, war das für ihn eine Her-
zensangelegenheit auch bei die-
sem Thema und dieser Veranstal-
tung zu unterstützen.
Mitte Mai besuchten dann auch
einige Meckikids den Selbstbe-
hauptungskurs für Kinder der Klas-
senstufe 1 und 2. Viele der Kinder
haben als Vorschulkinder schon

den Kurs mit Herrn Schindewolf
beim VfG besucht und kannten
die Basics bereits.
Diese wurden noch einmal aufge-
frischt und dann um Themen die
Kinder der Stufe 1 und 2 beschäf-
tigt ergänzt.
Sie wurden sensibilisiert was auf
dem Schulweg zu beachten ist
oder wenn sie alleine zum Spiel-
platz oder zu Freunden gehen dür-
fen und sich dort Gefahrensitua-
tionen ergeben sollten. Ausser-
dem haben die Kinder gelernt wie
sie sich richtig verhalten wenn sie
mal alleine zuhause bleiben dür-
fen und jemand an der Tür klin-
gelt. Alle Kinder haben sehr viel
in den 2 mal 4 Stunden gelernt
und sind nun noch besser gewapp-
net für den Schulalltag.
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Lasertag
Auspowern für die Große Garde

Mal ein ganz anderes Programm
gab es Ende Mai für die Tänze-
rinnen der Großen Garde der
Stadt-Garde Meckenheim e.V.
Zusammen mit den beiden Trai-
nerinnen und der 1.Vorsitzen-
den ging es in die Bonner Laser-
tag Arena.

Zwei Stunden und drei Spiele
später waren die Mädels zwar
genauso k.o. wie nach dem Tanz-
training, gleichzeitig auch
genauso glücklich!
Es waren sich alle einig, daß die-
ser Besuch unbedingt wiederholt
werden muss!

Die Große Garde beim LasertagDie Große Garde beim LasertagDie Große Garde beim LasertagDie Große Garde beim LasertagDie Große Garde beim Lasertag

Mitgliederversammlung
und Sommerfest
Stadt-Garde wählte und grillte

In diesem Jahr wurde bei der Stadt-
Garde Meckenheim e.V. ein neuer
Vorstand gewählt.
Die 2. Vorsitzende Maria Gebsattel
stellte sich diesmal nicht mehr zur
Wiederwahl zur Verfügung. Nach jah-
relanger Vorstandsarbeit startet sie
nun in den wohlverdienten Vor-
stands-Ruhestand. Der gesamte Vor-
stand bedankte sich bei ihr für das
bisherige Engagement und ihre tat-
kräftige Unterstützung bei der Ver-
einsarbeit!
Bei den Neuwahlen wurden Sandra
Schüller als 1.Vorsitzende, sowie
Melany Schmitz-Baedorf als Schrift-
führerin, in ihren Ämtern bestätigt.
Beate Jugel (bisherige Kassiererin)

Der neue Vorstand der Stadt-GardeDer neue Vorstand der Stadt-GardeDer neue Vorstand der Stadt-GardeDer neue Vorstand der Stadt-GardeDer neue Vorstand der Stadt-Garde

wurde als 2.Vorsitzende gewählt und
Marion Schue zur neuen Kassiere-
rin. Stellvertreter wurden Ulrike Au-
gustini (stellv. Kassiererin) und Bet-
tina Ammermann (stellv. Schriftfüh-
rerin). Der neue Vorstand freut sich
auch schon auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit im Verein!
Während der Wahlen konnten die
anwesenden Kinder sich bei Spielen
wie „Mumien einwickeln“, „Hula-
Hoop-Werfen“ und „Tiere raten“
kleine Geschenke erspielen.
Im Anschluss wurde mit den Erwach-
senen bei leckeren Salaten, sowie
Fleisch und Wurst vom Grill noch
weiter der herrliche Tag genossen
und gefeiert.

Mitteilungen der Ev.
Kirchengemeinde
Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
• 10 Uhr Christuskirche Gottes-

dienst mit Abendmahl und Kin-
derkirche (Pfarrer Dahl-Ruddies)

• 11.15 Uhr Friedenskirche Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfar-
rer Dahl-Ruddies)

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
• 11.15 Uhr Friedenskirche Got-

tesdienst (Pfarrerin Dahl)
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
• 11.15 Uhr Friedenskirche Got-

tesdienst (Pfarrerin Dahl)
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die evan-
gelische Kirchengemeinde Mecken-
heim bietet eine große Anzahl an

Gruppen und Veranstaltungen. Un-
ser Angebot mit Terminen für Kinder
+ Jugendliche, regelmäßige Treffen
für Erwachsene, Inklusive Gruppen,
Glaubensgesprächskreise und Mu-
sikangebote (wie z.B. Chöre oder
Orchester) finden Sie in unserem Ge-
meindebrief oder auf der Website
www.meckenheim-evangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr (werktags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr
(werktags)
KKKKKeine Offene Kirche - Christuskireine Offene Kirche - Christuskireine Offene Kirche - Christuskireine Offene Kirche - Christuskireine Offene Kirche - Christuskir-----
che und che und che und che und che und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Ein wichtiger Schritt in Richtung Gesundheit:
KGS Meckenheim begeistert Schülerinnen und Schüler
beim Wandertag
Am 9. Juni war es endlich so-
weit: Der alle vier Jahre statt-
findende Wandertag der KGS
Meckenheim für alle Grundschul-
kinder stand an. Dabei hatte
jede Stufe ein eigenes Wander-
ziel, dass die erfahrenen Grund-
schulpädagogen sich gemein-
sam mit den Kindern überleg-
ten. Die Erstklässler wanderten
zu einem nahegelegenen Spiel-
platz und testeten die Spielge-
räte dort ausgiebig aus. Auf eine
Rundwanderung durch die um-
liegenden Felder bis nach Merl
wanderten die Kinder der Stufe
2, um auch dort den Spielplatz
im Merler Winkel zu besuchen
und zu testen. Die Drittklässler
wanderten zur Finnenbahn, wo
die Kinder mit einem Yogaweg
überrascht wurden, der eigens
für sie erstellt wurde. Auch wur-
de den Kindern im Wald medita-
tive Übungen angeboten. Ge-
meinsam wurde dem Gesang der
Vögel gelauscht und Bäume und
Pflanzen bestaunt. Anschließend
ging es ebenfalls weiter zu ei-
nem Spielplatz. Die Kinder der
Stufe 4 hatten sich für eine Tour
durch die Wiesen entschieden
und übten Tänze ein.
Trotz der unterschiedlichen Zie-
le waren alle Schülerinnen und
Schüler begeistert von der Be-
wegung und der frischen Luft,
die sie bei dem Wandertag ge-
nießen konnten. Denn Bewe-
gung ist auch im Schulalltag un-
glaublich wichtig, wie Schullei-
terin Corinna Stühm betont:
„Bewegung ist für die körperli-
che und geistige Gesundheit
unserer Schülerinnen und Schü-
ler von grundlegender Bedeu-
tung. Durch den gemeinsamen
Wandertag konnten wir dies

einmal mehr verdeutlichen.“
Am Ende trafen sich alle auf dem
Schulhof wieder, wo die Eltern
auf sie warteten. Dort stellte
jede Stufe den anderen vor, was
sie an dem Tag gemacht hatten.
Ein schöner Abschluss für einen
gelungenen Wandertag, bei dem
die Schülerinnen und Schüler
nicht nur ihre körperliche Ge-
sundheit gefördert haben, son-
dern auch Gemeinschaftssinn
und Zusammenhalt gestärkt
wurden. Insgesamt war der
Wandertag ein voller Erfolg und
ein wichtiger Beitrag zur Förde-
rung von Bewegung und Gesund-
heit bei den Schülerinnen und
Schülern der KGS Meckenheim.

Die Viertklässler tanzten am Ende des Wandertages für die Schulgemeinschaft, die sich auf dem Schulhof trafDie Viertklässler tanzten am Ende des Wandertages für die Schulgemeinschaft, die sich auf dem Schulhof trafDie Viertklässler tanzten am Ende des Wandertages für die Schulgemeinschaft, die sich auf dem Schulhof trafDie Viertklässler tanzten am Ende des Wandertages für die Schulgemeinschaft, die sich auf dem Schulhof trafDie Viertklässler tanzten am Ende des Wandertages für die Schulgemeinschaft, die sich auf dem Schulhof traf
und gemeinsam den Abschluss des schönen Tages feierte.und gemeinsam den Abschluss des schönen Tages feierte.und gemeinsam den Abschluss des schönen Tages feierte.und gemeinsam den Abschluss des schönen Tages feierte.und gemeinsam den Abschluss des schönen Tages feierte.

Die Drittklässler wanderten zur Finnenbahn, wo die Kinder mit einemDie Drittklässler wanderten zur Finnenbahn, wo die Kinder mit einemDie Drittklässler wanderten zur Finnenbahn, wo die Kinder mit einemDie Drittklässler wanderten zur Finnenbahn, wo die Kinder mit einemDie Drittklässler wanderten zur Finnenbahn, wo die Kinder mit einem
Yogaweg überrascht wurden, der eigens für sie erstellt wurde.Yogaweg überrascht wurden, der eigens für sie erstellt wurde.Yogaweg überrascht wurden, der eigens für sie erstellt wurde.Yogaweg überrascht wurden, der eigens für sie erstellt wurde.Yogaweg überrascht wurden, der eigens für sie erstellt wurde.

Jubiläumsfeier der Dauerausstellung über Meckenheim
Der Verein Meckenheimer Stadt-
museum und Kulturforum e.V.
konnte am 4. Juni im Herrenhaus
der Burg Altendorf das 10-jährige
Bestehen der musealen Dauer-
ausstellung über Meckenheim
und die Besiedlungsregion feiern.
Vor über 50 Mitgliedern und ge-
ladenen Gästen dankte der Vor-
sitzende Dieter Ohm vor allem

den Mitgliedern, die das Konzept
der Ausstellung vor über zehn Jah-
ren erarbeitet und erfolgreich
umgesetzt hatten. Sein Dank galt
aber auch der Stadt Meckenheim
für die kostenfreie Bereitstellung
des denkmalgeschützten Gebäu-
des, insbesondere aber den eh-
renamtlichen Helfern und Helfer-
innen, die mit Ihrem Einsatz als

Museumsaufsicht die regelmäßi-
gen Öffnungszeiten an den Sonn-
tagen ermöglichen.Wie gut die
Ausstellung bei den bisher schon
über 7.000 Besuchern und Besu-
cherinnen ankommt, dokumen-
tierte der Vorsitzende anhand von
treffenden Zitaten aus dem Gäs-
tebuch des Museums.
Grußworte gab es von MDL Jona-

than Grunwald und dem 2. Vize-
bürgermeister Tobias Poetzsch.
Beide betonten den Wert das
Museum für die Geschichtsbildung
der Meckenheimer Bürgerinnen
und Bürger sowie die integrative
Kraft der Darstellung Meckenhei-
mer Geschichte. Poetzsch be-
zeichnete das Haus in Vertretung
des Bürgermeisters eine „Schatz-
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kammer“ und dankte, wie sein
Vorredner, den Vereinsmitgliedern
für ihr hervorragendes Engage-
ment. Besonders eindrucksvoll
war die folgende Schilderung von
Bernhard Wiktorin, der als Kind
noch bis 1960 im Herrenhaus ge-
wohnt hat und sichtlich gerührt
über seine Erinnerungen in einem
Haus berichtete, dessen baulicher

Zustand mit dem heutigen, nach
der umfangreichen Restaurierung
in den 1980er Jahren, überhaupt
nicht vergleichbar ist.
Abschließend griff Walter Kümmel
eine Sage auf, die sich um das
Herrenhaus rankt und trug die,
gemeinsam mit seiner Enkelin
verfasste, Ballade über den Burg-
herrn von Rois im 30-jährigen

Tortenübergabe:links Ohm, rechts EngelhardtTortenübergabe:links Ohm, rechts EngelhardtTortenübergabe:links Ohm, rechts EngelhardtTortenübergabe:links Ohm, rechts EngelhardtTortenübergabe:links Ohm, rechts Engelhardt

Protagonisten der Feier: v. l.: Katrin Mahnig, Monika Pfennig, BernhardProtagonisten der Feier: v. l.: Katrin Mahnig, Monika Pfennig, BernhardProtagonisten der Feier: v. l.: Katrin Mahnig, Monika Pfennig, BernhardProtagonisten der Feier: v. l.: Katrin Mahnig, Monika Pfennig, BernhardProtagonisten der Feier: v. l.: Katrin Mahnig, Monika Pfennig, Bernhard
Wiktorin, Walter Kümmel, Dieter Ohm, Jonathan Grunwald, Tobias Poetzsch)Wiktorin, Walter Kümmel, Dieter Ohm, Jonathan Grunwald, Tobias Poetzsch)Wiktorin, Walter Kümmel, Dieter Ohm, Jonathan Grunwald, Tobias Poetzsch)Wiktorin, Walter Kümmel, Dieter Ohm, Jonathan Grunwald, Tobias Poetzsch)Wiktorin, Walter Kümmel, Dieter Ohm, Jonathan Grunwald, Tobias Poetzsch)

Krieg vor.
Eingerahmt wurde die Feier zur
Erbauung der Gäste musikalisch
durch das „Ensemble Seitenwei-
se“, bestehend aus Katrin Mah-
nig und Minika Pfennig.
Bevor es zum Sektempfang ging,
präsentierte der zweite Vorsit-

zende des Vereins, Rolf Engel-
hardt, als besondere Überra-
schung und zur Freude aller An-
wesenden eine Geburtstagstor-
te, die seine Tochter zum Jubi-
läum gebacken hatte und die
beim Empfang verzehrt werden
konnte.

Manege frei in der Villa Regenbogen
Zirkusprojekt in der städtischen Kita
„Willkommen in der Manege“
hieß es in der städtischen Kinder-
tageseinrichtung (Kita) „Villa Re-
genborgen“. Die Kita hatte Eltern
und Kinder anlässlich ihres Som-
merfestes in den Zirkus eingela-
den. Der Nachwuchs war bestens
vorbereitet: Zwei Tage lang hatte
Nils Gruber von der Erlebnisaka-
demie Rheinbach mit den jungen
Artistinnen und Artisten während
des Zirkusprojektes Jonglage, Tel-
lerdrehen, Seiltanz und Clowne-
rien geprobt. Viele Kinder trauten
sich sogar, sich wie ein Fakir auf
ein Nagelbrett oder Scherben zu
stellen. Von den Zweijährigen bis
zu den Sechsjährigen - alle Kin-

der konnten teilnehmen und Zir-
kusluft schnuppern.
Zum Abschluss hießen sie gemein-
sam mit dem Kita-Team ihre El-
tern und Familien in ihrem bunt
geschmückten Garten willkom-
men. Nachdem die Kinder zeigen
konnten, was sie in den letzten
zwei Tagen gelernt hatten, waren
dann auch die Eltern und Familien
eingeladen, sich an den verschie-
denen artistischen Attraktionen
zu versuchen. Dabei wurde viel
Ehrgeiz entwickelt. Zur Stärkung
gab es ein reichhaltiges Buffett
mit abwechslungsreichen Spei-
sen, die im Garten gemütlich auf
Picknickdecken eingenommen

werden konnten. „Dieses fantas-
tische Projekt wurde uns durch
eine Spende des Vereins ‚Wir für
Inklusion‘ anlässlich der Flut 2021
ermöglicht“, so Kita-Leitung Ale-

Fleißig probieren sich die Kinder am Tellerdrehen. Foto: Stadt MeckenheimFleißig probieren sich die Kinder am Tellerdrehen. Foto: Stadt MeckenheimFleißig probieren sich die Kinder am Tellerdrehen. Foto: Stadt MeckenheimFleißig probieren sich die Kinder am Tellerdrehen. Foto: Stadt MeckenheimFleißig probieren sich die Kinder am Tellerdrehen. Foto: Stadt Meckenheim

xandra Dietz. Von den strahlen-
den Kinderaugen konnte sich Kat-
ja Kroeger, Vorstandsvorsitzende
des Vereins „Wir für Inklusion“,
selbst überzeugen.
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Lebhaftes Sommerfest der OGS an der
Katholischen Grundschule Meckenheim
Kinder zeigen ihr Können
Meckenheim- Bei strahlendem
Sonnenschein fand Mitte Juni
das Sommerfest der OGS an
der Katholischen Grundschule
Meckenheim statt. Die Veran-
staltung bot ein abwechslungs-
reiches Programm, das von den
Schülerinnen und Schülern mo-
deriert und gestaltet wurde
und anschließend viele Aktivi-
täten für die Kinder bereit-
hielt, die das engagierten OGS-
Personal im Vorfeld liebevoll
vorbereiteten. Die Kinder san-
gen, musizieren auf Blasinst-
rumente und tanzten, wobei sie
stolz präsentierten, was sie in
den letzten Wochen gelernt
hatten. Die Eltern der Schüler-
innen und Schüler trugen mit
kulinarischen Köstlichkeiten
zum reichhaltigen Buffet bei
und schufen eine angenehme
Atmosphäre. Die Leiterin der
OGS, Uta Ruelberg, begrüßte
das Publikum herzlich und be-
tonte, wie wichtig solche Fes-
te für die Schülerinnen und
Schüler sind, um ihre Fähig-
keiten zu entfalten und ge-
meinsam Erfahrungen zu sam-
meln. Eine beeindruckende
Kunstausstellung rundete das
Programm ab. Die kleinen
Künstlerinnen und Künstler
waren sichtlich stolz darauf,
ihre Werke den Besuchern zu
präsentieren.
Nach dem Programm gab es
für die Kinder noch verschie-
dene Spiel- und Bastelange-
bote. Besonders beliebt waren
Mini-Basketball, die Fußball-
wand, der Hüpfballparcours
und der Barfuß-Fühlweg. Hier
konnten die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis
stellen und sich so richtig aus-
toben.
Sehr beliebt waren auch das
Kinderschminken, das Bema-
len von Holzschlüsselanhän-
gern und die Wasserstationen
mit Enten schießen und Was-
serbomben werfen.
Insgesamt war das Sommerfest
der OGS an der KGS Mecken-
heim ein voller Erfolg. Die
Schülerinnen und Schüler ha-
ben gezeigt, was in ihnen
steckt, und die Besucher konn-
ten einen schönen Nachmittag

in entspannter Atmosphäre ge-
nießen. Die Veranstaltung war
ein hervorragendes Beispiel

Die Kinder präsentierten ihr musikalischen Können auf den Blasinstrumenten.Die Kinder präsentierten ihr musikalischen Können auf den Blasinstrumenten.Die Kinder präsentierten ihr musikalischen Können auf den Blasinstrumenten.Die Kinder präsentierten ihr musikalischen Können auf den Blasinstrumenten.Die Kinder präsentierten ihr musikalischen Können auf den Blasinstrumenten.

Die Breakdance-Gruppe zeigte, wie großartig sie tanzen können.Die Breakdance-Gruppe zeigte, wie großartig sie tanzen können.Die Breakdance-Gruppe zeigte, wie großartig sie tanzen können.Die Breakdance-Gruppe zeigte, wie großartig sie tanzen können.Die Breakdance-Gruppe zeigte, wie großartig sie tanzen können.

dafür, wie Bildungseinrichtun-
gen dazu beitragen können,
das Gemeinschaftsgefühl und

die kreativen Potenziale ihrer
Schülerinnen und Schüler zu
fördern.
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Katharina Luther, gespielt von Jutta Großkinsky,
begeistert an Fronleichnam das Publikum

An Fronleichnam konnte der
Vorsitzende des Vereins Me-
ckenheimer Stadtmuseum und
Kulturforum e.V. im Herrenhaus
der Burg Altendorf unter den
zahlreichen Besuchern einen
ganz besonderen Gast begrü-
ßen: Katharina Luther, gebore-
ne von Bora.
Verkörpert wurde sie von In-
grid Husemann, die unter der
Regie von Jutta Großkinsky
eine überaus überzeugende Lu-
therin gab. Sie, der es erlaubt
war, nicht nur mit dem Ehemann
Martin, und seinen zahlreichen
Gästen gemeinsam am Tisch zu
speisen, sondern dabei auch

das Wort zu ergreifen, tat das
auch tatsächlich. Und so konn-
ten die Besucher und Besucher-
innen im ehrwürdigen Saal des
Herrenhauses einen furiosen
Auftritt der Katharina Luther
erleben und ihren tiefsinnigen
Tischreden lauschen. Dabei
nahm die ehemalige Nonne kein
Blatt vor den Mund und ließ
den vormaligen Mönch, eman-
zipatorisch selbstbewusst,
schließlich hätte sie inzwischen
schon Äbtissin sein können, wie
sie anmerkte, wissen, was sie
von ihrer Ehe, ihm als Mann
sowie Martin Luther als Be-
rühmtheit und Vorbild hielt.

Katharina in Aktion. Fotos: OhmKatharina in Aktion. Fotos: OhmKatharina in Aktion. Fotos: OhmKatharina in Aktion. Fotos: OhmKatharina in Aktion. Fotos: Ohm

Musikerinnen mit der Regisseurin und Ingrid Husemann (3. von rechts)Musikerinnen mit der Regisseurin und Ingrid Husemann (3. von rechts)Musikerinnen mit der Regisseurin und Ingrid Husemann (3. von rechts)Musikerinnen mit der Regisseurin und Ingrid Husemann (3. von rechts)Musikerinnen mit der Regisseurin und Ingrid Husemann (3. von rechts)

Begleitet wurde die Vorstellung
vom Blockflötenquartett „Fiori
Musicali“ mit Wibke Anton,
Frauke Blum, Barbara Deter und
ihrer Leiterin Dorothee Simo-
ne, die unter anderem Stücke

von Ludwig Senfl, einem Freund
Luthers, spielten.
Großer Applaus war allen Prot-
agonistinnen nach ihren
überaus gelungenen Auftritt si-
cher.

Abwechslungsreiche Ferienzeit im Mosaik-Kulturhaus
Grilltage, Kicker-Turniere und zum Abschluss die Zirkuswoche
Das Team des Mosaik-Kultur-
hauses Meckenheim ist auch
während der Sommerferien für
Kinder und Jugendliche da und
bietet ihnen eine unvergessli-
che Zeit voller Spaß, Abenteuer
und Gemeinschaft. In den ers-
ten beiden Ferienwochen vom
26. bis 30. Juni sowie vom 3. bis
7. Juli öffnen die Türen des Mo-
saiks täglich zwischen 12 Uhr
und 18 Uhr. Auf die jungen Besu-
cherinnen und Besucher wartet
dann ein Programm voller High-
lights.
„Freut Euch auf gemeinsame
Grilltage, bei denen Ihr mit an-
deren Jugendlichen entspannen
könnt“, macht die Mosaik-Mann-
schaft Appetit auf heitere Stun-

den. Informationen dazu gibt es
direkt im Mosaik-Kulturhaus.
Außerdem sind spezielle Girls-
und Boys-Days geplant. Sie bie-
ten den Teilnehmenden die
Möglichkeit, sich mit Freudin-
nen und Freuden zu treffen und
gemeinsam mit ihnen eine toll-
te Zeit zu verbringen. Alle Fuß-
ballfans dürften sich von den
FIFA- und Kicker-Turnieren an-
gesprochen fühlen.
In der dritten und vierten Feri-
enwoche startet die beliebte,
schon ausgebuchte Ferienfreizeit
mit vielfältigen Aktionen und At-
traktionen. Das Mosaik-Kultur-
haus bleibt in dieser Zeit nicht
durchgängig geschlossen. So
sind Interessierte dienstags und

donnerstags zwischen 16 und 20
Uhr zum offenen Treff eingela-
den, um den Tag im Jugendzent-
rum ausklingen zu lassen. „An
den Wochenenden sowie in der
fünften Ferienwoche können wir
zudem spontane Öffnungszeiten
und Aktionen anbieten, über die
wir vorab auf unseren sozialen
Netzwerken www.facebook.com/
mosaik.kulturhaus und
www.instagram.com/
mosaik_mck/ informieren“, so
das Mosaik-Team.
Den krönenden Abschluss der
Sommerferien bildet in der
sechsten Woche die traditionel-
le Zirkuswoche, die von den
Mosaik-Mitarbeitenden geplant
und betreut wird. Dieses belieb-

te Ferienangebot ist ebenfalls
bereits ausgebucht.
„Wir freuen uns schon darauf,
zusammen mit Euch schöne Som-
mermomente zu erleben. Be-
sucht uns und genießt eine ab-
wechslungsreiche Zeit“, heißt
es aus dem Mosaik-Kulturhaus
im Siebengebirgsring 2.
Ausführliche Informationen sind
im Internet zu finden unter:
www.mosaik-kulturhaus.de.
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Bericht der Mitgliederversammlung
des Forum Senioren Meckenheim e.V.
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Forum Senioren
Meckenheim am 14. Juni konnte
auf ein an Aktivitäten volles Jahr
zurückblicken. Die etablierten,
regelmäßig stattfindenden Ange-
bote, wie Literaturkreis, Gedächt-
nistraining oder die viermal im
Jahr in Kooperation mit der Stadt
Meckenheim stattfindenden Infor-
mationsveranstaltungen zu The-

men wie z.B. Informationen zu
Pflege, Erkrankungen oder zu The-
men der Sicherheit wurden gut
besucht. Auch das an jedem zwei-
ten Samstag im Monat stattfin-
dende Kaffeetrinken, entweder im
Café Sofa oder im Café Delikat,
ist ein gern genutzter Treffpunkt.
Nach der ersten, früh ausgebuch-
ten Tagesfahrt in diesem Jahr nach
Koblenz, Schloß Sayn und dem

Schmetterlingsgarten in Bendorf
geht es am 23. August nach Rü-
desheim und den Freistaat Fla-
schenhals.
Außerplanmäßig stand bei der
diesjährigen Versammlung auch
die Wahl der Kassenverwaltung
an. Nach dem unerwarteten Tod
unserer langjährig tätigen Finanz-
verwalterin Erika Süsser wurde
Renate Kluckert, die das Amt

bereits dankenswerterweise kom-
missarisch übernommen hatte, in
das Amt gewählt. Leider konnte
noch niemand als Verantwortli-
cher für die Pressearbeit gefun-
den werden.
In Planung für die kommenden
Monate sind der Seniorentag im
Rahmen des Altstadtfestes und die
vierte Ausgabe der „Hilfen in Me-
ckenheim“.

Meckenheim singt zum Rekord

Wie schon im letzten Jahr
empfing die Big Band der Ge-
schwister Scholl Hauptschule
die heranströmende Besucher-
schar, die sich am Sonntag im
Schulcampus Meckenheim bei
strahlendem Sonnenschein
einfanden, um der Musik zu
zuhören. Einige Besucherinnen
und Besuchen wurden durch
die Musik angelockt und blie-
ben ganz spontan um sich auch
die Chöre im Pädagogischen
Zentrum anzuhören.
Mit rund 300 Zuhörerinnen und
Zuhörern war „Meckenheim
singt“, eine Veranstaltung der
Bürgerstiftung Meckenheim
zur Förderung der beteiligten
Schulen, war dies die bestbe-
suchte Veranstaltung dieser
Reihe seit deren Bestehen. Das
Atrium des Schulcampus in Me-
ckenheim war sehr gut gefüllt,

fast „ausverkauft“, allerdings
kostete diese Veranstaltung
keinen Eintritt.
Bert Spilles, als Mitglied im
Stiftungsvorstand, begrüßte
launig die Anwesenden im Na-
men der Bürgerstiftung und
warb dafür, das tolle Spenden-
ergebnis des letzten Jahres zu
übertreffen. Besonderer Dank
wurde Frau Meyer zu Drewer
zu teil, die auch in diesem Jahr
die Vorbereitungen und Orga-
nisation der Veranstaltung
„Meckenheim singt“ für die
Bürgerstiftung übernommen
hat. Durch das Programm führ-
ten Annika und Emma, Schü-
lerinnen der KGS Merl.
Das Spektrum der vorgetrage-
nen-Musikstücke wie in den
Vorjahren breit gefächert und
ebenfalls traditionell durften
aus Zuhörenden auch Sänger-

innen und Sänger werden,
diesmal sogar auf Spanisch zu-
sammen mit den Kindern Ka-
tholischen Grundschule Me-
ckenheim. Die Chöre der Evan-
gelischen Grundschule Me-
ckenheim, der Gemeinschafts-
grundschule Merl, und der Ka-
tholischen Grundschule Alten-
dorf-Ersdorf, der KGS Mecken-
heim und der KGS Merl sowie
die Big Band der Geschwister
Scholl Hauptschule zeigten,
wieviel Spaß sie an der Musik
haben und steckten das Publi-
kum mit der guten Laune an.
Am Ende dankte Herr Spilles
den beteiligten Lehrerinnen
und Lehrern der Chöre, Herrn
U. Kirsch als Leiter der Big
Band und Herrn K. Pusch für
die technische Unterstützung
und überreichte Präsentkörbe
von Grafschafter. Für die Kin-

der und Jugendlichen gab es
dieses Jahr etwas Salziges zu
naschen.
Einen besonderen Dank und ei-
nen Blumenstrauß gab es für
Frau E. Meyer zu Drewer für
die gewohnt gute Organisati-
on der Veranstaltung.
Die rekordverdächtig vielen
Besucherinnen und Besucher
spendeten beim Verlassen des
Pädagogischen Zentrums ca.
1.200 Euro, eine Summe, die
noch nie erreicht wurde und
die, wie zuvor auch von der
Bürgerstiftung verdoppelt wird
und dann auf die Grundschu-
len und die Hauptschule ver-
teilt wird. Die Bürgerstiftung
bedankt sich herzlich bei allen
Spenderinnen und Spendern
für diese Summe, die dann an
den Schulen für Projekte ge-
nutzt werden wird.

Die Chöre mit Frau Meyer zu DrewerDie Chöre mit Frau Meyer zu DrewerDie Chöre mit Frau Meyer zu DrewerDie Chöre mit Frau Meyer zu DrewerDie Chöre mit Frau Meyer zu Drewer

vorne: v.l. Stiftungsvorstand Bert Spilles und die Leitungen der Chörevorne: v.l. Stiftungsvorstand Bert Spilles und die Leitungen der Chörevorne: v.l. Stiftungsvorstand Bert Spilles und die Leitungen der Chörevorne: v.l. Stiftungsvorstand Bert Spilles und die Leitungen der Chörevorne: v.l. Stiftungsvorstand Bert Spilles und die Leitungen der Chöre
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Waldkindergarten in Meckenheim -
Platzvergabe für das Kitajahr 2023/2024
Endlich ist es so weit - die Platzver-
gabe für den neugegründeten Wald-
kindergarten in Meckenheim ist ge-
startet! Vor anderthalb Jahren wur-
de erstmals über die Initiative für
einen Waldkindergarten in Mecken-
heim berichtet.
Im August dieses Jahres eröffnet nun
der Waldkindergarten, der es 20 Kin-
dern im Alter zwischen zwei und sechs
Jahren ermöglicht täglich die Vielfalt
der Meckenheimer Wälder und Fel-
der mit ihrer grenzenlosen Neugier
und Begeisterungsfähigkeit zu er-
kunden.
Die Kinder sind dabei nicht in einem
Gebäude untergebracht. Sie spielen
den ganzen Tag draußen. Treffpunkt

ist der Waldkindergartenbauwagen
westlich der Tennisplätze am Wald-
stück der Jungholzheide. Von dort
aus startet die Gruppe täglich unter
der Leitung einer erfahrenen Wald-
pädagogin in die umliegenden Wäl-
der und Wiesen. Falls es aber doch
einmal zu stark regnet, stürmt oder
zu kalt ist, kehrt die Gruppe zum
Bauwagen zurück, der beheizt ist.
Die Kinder können nun für einen
Platz im Waldkindergarten für das
Kitajahr 2023/2024 angemeldet wer-
den. Wie das geht?
Einfach auf die Webseite https://
w w w . w a l d k i n d e r g a r t e n -
meckenheim.de/ gehen, den Anmel-
debogen ausfüllen und an die E-Mail-

Adresse info@waldkindergarten-
meckenheim.de senden. Da dieses
Jahr erstmals alle 20 Plätze verge-
ben werden, freut sich die Elternini-
tiative auch über Anmeldungen von
älteren Kindern zwischen 4 und 5

Jahren. Interessierte Eltern, aber
auch Spender und Unterstützer kön-
nen gerne jederzeit unter
i n f o @ w a l d k i n d e r g a r t e n -
meckenheim.de Kontakt zum Ver-
ein aufnehmen.

Abkühlung an heißen Sommertagen
Hallenfreizeitbad verlängert in den Ferien seine Öffnungszeiten
Ausgiebigen Badespaß garantiert
das Hallenfreizeitbad Meckenheim
besonders in den Sommerferien.
Denn zwischen dem 22. Juni und 6.
August öffnet das Bad mit Außenge-
lände durchgängig von 10 bis 20.30
Uhr seine Türen. An den Wochen-
endtagen kommen Wasserratten
zwischen 10 und 16.30 Uhr auf ihre
Kosten. Lediglich montags bleibt das
Hallenfreizeit geschlossen.
Während die Schwimmbecken zu
einem Sprung ins erfrischende Nass
einladen, verspricht die großzügige
Liegewiese mit ihren Sonnenliegen
gerade im Sommer eine entspannte
Freizeit. Wer ein kühleres Plätzchen
bevorzugt, findet unter dem Schat-
ten spendenden Baumbestand aus-
reichend Gelegenheit.
Die Eintrittspreise für Hallenfreizeit-

bad und Sauna sowie ausführlichere
Informationen stehen im Internet
unter www.meckenheim.de.

Öffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten Hallenfreizeitbad
vom 22.vom 22.vom 22.vom 22.vom 22. Juni bis 6. Juni bis 6. Juni bis 6. Juni bis 6. Juni bis 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Montag: geschlossen
Dienstag: 10 bis 20.30 Uhr
Mittwoch: 10 bis 20.30 Uhr
Donnerstag: 10 bis 20.30 Uhr
Freitag: 10 bis 20.30 Uhr
Samstag: 10 bis 16.30 Uhr
Sonntag: 10 bis 16.30 Uhr
Die Öffnungszeiten für die SaunaDie Öffnungszeiten für die SaunaDie Öffnungszeiten für die SaunaDie Öffnungszeiten für die SaunaDie Öffnungszeiten für die Sauna
bleiben unverändert:bleiben unverändert:bleiben unverändert:bleiben unverändert:bleiben unverändert:
Mittwoch: 13 bis 20.30 Uhr
Damensauna
Donnerstag: 13 bis 20.30 Uhr
Herrensauna
Freitag: 13 bis 20.30 Uhr
Gemischte Sauna

Foto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt Meckenheim

Sonntag: 10 bis 16.30 Uhr
Gemischte Sauna
Der Einlass endet eine Stunde, der

Schwimm- und Saunabetrieb 30 Mi-
nuten sowie der Duschbetrieb 20
Minuten vor Betriebsschluss.
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ArsMineralis - Stein- und Schmuckwelten
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Ardenner Cul-
tur Boulevard befindet sich das be-
kannte Mineralien und Schmuck-
fachgeschäft ArsMineralis, im Ge-
bäude der bekannten Krippenaus-
stellung ArsKRIPPANA.
Seit mehr als 10 Jahren findet man
hier seltene Steine, Schmuck,

Klangschalen, Räuchermaterial und
ein Fachgeschäft für Naturheilmit-
tel nach Hildegard von Bingen.
Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grüne
Bernstein aus der Dominikani-

schen Republik findet man hier in
zahlreichen Varianten für jeden
Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal, in
einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya Salz eine Kostbarkeit
aus Asien, nicht nur die berühm-
ten beruhigenden Lampen son-
dern zahlreiche Deko-Objekte
oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens finden sich im
Laden wieder.
Sommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist Schmuckzeit
Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen, auch hier führt das
Geschäft ein breites Sortiment
aller gängigen Produkte der be-
kannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.

Bücher, CD‚s rund um die Themen
Gesundheit, Spiritualität und
Selbstfindung sind auch im Pro-
gramm.
ArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien oder Schmuckladen,
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hier findet man Geschenkideen
für jeden Anlass.
Geöffnet täglich von 10 bis 18 Uhr,
auch sonntags. Montags ist Ru-
hetag.

Adresse für ihr GPS: Prümer Str.
55 - 53940 Losheim/Eifel
Infos: TEL D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
www.grenzgenuss.net
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Sommer: Leichtathletik, Sonne, Bestleistungen
LAV 23 Meckenheim: Sportfeste und Tag des Laufens
Zweieinhalb Wochen vor den
Sommerferien fanden im Trois-
dorfer Aggerstadion zwei
Leichtathletiksportfeste statt,
bei denen Athleten und Athlet-
innen des LAV 23 Meckenheim
mit beachtlichen Leistungen
aufwarteten.
Die Höhepunkte der Veranstal-
tung waren aus Sicht des LAV
23 Meckenheim zwei flotte
Sprints und ein weiter Satz:
Anna Dücker (W13) und Jakob
Fiehler (M12) liefen über 75 m
persönliche Bestzeit und plat-
zierten sich mit 10,26 sec
(Anna) und 10,54 sec (Jakob) in
den Top Ten der Bestenliste des
Leichtathletik-Verbands Nord-
rhein. Ana Groß (W12) sprang
mit ihrem weitesten Sprung von
4,76 m auf Platz 3 der Besten-
liste. Sie war mit ihrer Zeit von
10,84 sec über 60 m Hürden
auch unter den LAV 23-Athle-
ten, die Podestplätze erreich-

ten. Wie sie im Hürdenlauf kam
ihre Schwester Katarina (W14)
über 800 m in 2:40,51 min auf
Platz 3. Jakob Fiehler sprang
auf zwei zweite Plätze (Weit-
sprung 4,44 m und Hochsprung
1,35 m), Tom Schüssler (M9)
wurde mit seiner Weite von 28
Meter im Ballwurf Zweiter. Ganz
oben auf dem Treppchen stand
Benjamin Groß, der den 800-
Meter-Lauf der M11 in 2:42,93
min gewann. Insgesamt 21 per-
sönliche Bestleitungen stellten
die 15 Kinder und Jugendlichen
des LAV 23 auf. Ein tolles Ge-
fühl für alle!
Für alle Lauffans (egal ob an
Wettkämpfen interessiert oder
einfach das Laufen als Sport für
sich entdeckt) bot der LAV 23
zum Tag des Laufens am 7. Juni
eine Veranstaltung auf der Me-
ckenheimer Finnenbahn an.
Wie Tausende andere in ganz
Deutschland am Global Running

Anna Dücker (W13) bei ihrem 75-Meter-Sprint Foto: Sebastian GroßAnna Dücker (W13) bei ihrem 75-Meter-Sprint Foto: Sebastian GroßAnna Dücker (W13) bei ihrem 75-Meter-Sprint Foto: Sebastian GroßAnna Dücker (W13) bei ihrem 75-Meter-Sprint Foto: Sebastian GroßAnna Dücker (W13) bei ihrem 75-Meter-Sprint Foto: Sebastian Groß

Day wurde auch hier gelaufen
und gewalkt. Über 30 Laufbe-
geisterte trafen sich im Schat-
ten der Bäume und drehten 30
Minuten lang verschiedene
Runden: so schnell oder lang-
sam, wie jede und jeder wollte,
in Grüppchen oder allein - es

ergab sich einfach. Mit dabei
waren nicht nur LAV 23-Mitglie-
der, gemeinsam war aber allen:
Spaß an der Bewegung!

Infos zum Verein und zum Sport-
angebot finden sich unter
https://www.lav23.de/

Zwei Touren des ADFC Meckenheim
Feierabendtour am 4. Juli - Radtour zur Sieglinde in Hennef am 8. Juli
FFFFFeiereiereiereiereierabendtour des abendtour des abendtour des abendtour des abendtour des ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-
ckenheim am 4. Julickenheim am 4. Julickenheim am 4. Julickenheim am 4. Julickenheim am 4. Juli
Wir fahren gemütlich (ca. 15 km/
h) rund um Meckenheim. Wäh-
rend oder nach der Tour wird
nach Absprache eingekehrt. Der
Streckenverlauf richtet sich
nach der Wetterlage und dem
Zustand der Wege. Tourlänge:
ca. 25 km, Mitglieder des ADFC
und Inhaber der Ehrenamtskar-
te der Stadt Meckenheim neh-
men kostenlos teil, Gäste sind

herzlich eingeladen mitzufah-
ren. Sie werden um einen Bei-
trag von 2 Euro gebeten. Treff-
punkt: 4. Juli, 18 Uhr, neues Rat-
haus Meckenheim. Nähere Info:
02225 8886165.
An die Sieg zum Gasthaus Sieg-An die Sieg zum Gasthaus Sieg-An die Sieg zum Gasthaus Sieg-An die Sieg zum Gasthaus Sieg-An die Sieg zum Gasthaus Sieg-
linde am 8. Julilinde am 8. Julilinde am 8. Julilinde am 8. Julilinde am 8. Juli
Die Radtour des ADFC führt über
Bonn in die Siegauen. Wir fah-
ren rechts der Sieg auf dem Sieg-
damm flussaufwärts vorbei an
Troisdorf, Siegburg und Seligent-

hal zur Sieglinde bei Hennef, die,
malerisch an der Sieg gelegen,
uns Speis’ und Trank zur Stär-
kung bietet. Der Rückweg,
wiederum längere Zeit auf dem
nun linksseitigen Siegdamm mit
schönen Ausblicken, führt uns
zurück nach Bonn und auf dem
Nachtigallenweg zur Waldau und
von dort auf wohlbekannten We-
gen zurück nach Hause. Treff-
punkt: 8. Juli um 10 Uhr, Ort:
Bahnhof Meckenheim. Mitglie-

der des ADFC und Inhaber der
Ehrenamtskarte der Stadt Me-
ckenheim nehmen kostenlos
teil, ansonsten wird ein Beitrag
von 3 Euro erhoben. Weitere
Auskünfte unter 02225 8886165.
Weitere Informationen zu den
Touren und Terminen der Orts-
gruppe Meckenheim des ADFC
finden Sie unter https://touren-
termine.adfc.de (Suche „Me-
ckenheim“, Umkreis (km): ein-
schränken).
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Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest

Schwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren
sein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristig
Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/
Partnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau Braun

Fehlende Bauplätze sind ein Fla-
schenhals für viele hoffnungsvol-
le Baufamilien. Stephan Braun
von der Gütegemeinschaft Fertig-
keller (GÜF) hat hierfür einen Lö-
sungsansatz: „So manches ver-
meintlich schwer bebaubare
Grundstück fällt zu früh durchs
Raster. Denn selbst extreme Hang-
lagen, hoch stehendes Grundwas-
ser und aufgeweichte Böden sind
gut und sicher bebaubar, wenn
das Haus auf einem gütegeprüf-
ten Fertigkeller errichtet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein Hang
ist zu steil und kein Boden zu
weich“, weckt Braun berechtigte
Hoffnung unter den angehenden
Bauherren, alsbald doch noch ei-
nen geeigneten Bauplatz zu fin-
den. Schwierigen Baugrund lässt
er nicht als Ausschlusskriterium
für ein vielversprechendes Grund-
stück gelten. „Ein Keller in Fer-
tigbauweise lässt sich auch an stei-
len Hängen und in weichen Böden
realisieren. Er bietet eine stand-
feste Basis für die weiteren Stock-
werke und schützt das gesamte
Gebäude effektiv vor Nässe und
Feuchtigkeit“, so der GÜF-Exper-
te. Bei unklaren Bodenverhältnis-
sen empfiehlt er, vor dem Haus-
bau oder besser noch vor dem
Grundstückskauf immer ein geo-
logisches Gutachten anfertigen zu
lassen. „Damit lässt sich erken-

nen, ob gegebenenfalls Stützkon-
struktionen, wie sie bei sandigen
Böden zum Einsatz kommen, wei-
tere Stabilität verleihen müssen
oder ob andere Gründungsmaß-
nahmen erforderlich sind.“
Bei einer steilen Hanglage muss
außerdem geklärt werden, ob eine
Hangsicherung von Nöten ist und
ob das Grundstück von der Berg-
oder der Talseite her erschlossen
wird. „Das ist unter anderem ent-
scheidend für die Abwasserent-
sorgung“, so Braun. Vor allem bei
hoch stehendem Grundwasser,
aufstauendem Sickerwasser oder
auch, wenn die bergseitigen Wän-
de eines Hangkellers vollständig
im Erdreich verschwinden, sollten
deren baulicher Schutz vor Feuch-
tigkeit sowie später ein regelmä-
ßiges Lüften der Bewohner ge-
währleistet sein. Die Konstrukti-
on einer „Weißen Wanne“ aus
WU-Beton und mit dem RAL-Gü-
tezeichen „Fertigkeller“ bietet
hierfür beste Voraussetzungen,
wie Kellerexperte Braun erklärt:
„Bei dieser Konstruktionsart wer-
den möglichst große Wand- und
Deckenelemente aus hochwerti-
gem, wasserundurchlässigem WU-
Beton vorgefertigt, so dass nur
noch wenige Arbeits- und Monta-
gefugen nachträglich verdichtet
werden müssen. Der gesamte Her-
stellungsprozess ist entsprechend

den Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 518 qualitätsgesichert“.
Über den Feuchtigkeitsschutz hi-
naus erhalten Bauherren eines
RAL-zertifizierten Fertigkeller-
herstellers weitere technische
Qualitätsversprechen sowie eine
Fertigstellungs- und Servicega-
rantie. Damit können sie sich fai-
ren Zahlungsmodalitäten und der
exakten Umsetzung der erforder-
lichen Baumaßnahmen im Zuge
der Energieeinsparverordnung,

neuer DIN-Normen oder stati-
scher Besonderheiten sicher sein.
Stephan Braun schließt: „Die Er-
fahrung hat uns gelehrt, dass auf
so manchem anspruchsvollen Bau-
grund oft die schönsten Häuser
entstehen - sei es in Wassernähe
oder auch an einem steilen Süd-
hang. Der Keller ist in diesen Häu-
sern sogar mehr als ein sicheres
Fundament. Er ist ein echter Zu-
gewinn an Wohnfläche und Wohn-
komfort.“
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Thank you for the Music!
Benefizkonzert des Musikkorps der Bundeswehr anlässlich
des 100-jährigen Jubiläums der Musikfreunde Fidelia Wormersdorf

Ein rauschender Konzertabend
ist vorüber - wer nicht in der
Rheinbacher Stadthalle dabei
war, hat etwas verpasst, da sind
sich sicher alle einig, die das
Konzert des Musikkorps der
Bundeswehr anlässlich des
100sten Geburtstags der Musik-
freunde Fidelia Wormersdorf ge-
hört haben. Selten gibt es die
Möglichkeit, das großartige En-
semble, das normalerweise in
Häusern wie der Kölner Philhar-
monie oder der Elbphilharmo-
nie zu Gast ist, derart hautnah
zu erleben. Von traditioneller
sinfonischer Blasmusik über ein
grandioses Tenorhornsolo - quasi
ein Heimspiel für den Rheinba-
cher Stabsfeldwebel Carsten Eb-
binghaus - bot das Orchester
unter der musikalischen Leitung
von Oberstleutnant Christian
Weiper alle Facetten der Blas-
musik dar. Beim großen Finale,
einer ABBA-Gala, für das das
Musikkops eigens zwei Musical-
sängerinnen aus Hamburg dabei
hatte, erreichte die Stimmung
in der Stadthalle ihren Höhe-

Das Musikkorps der BundeswehrDas Musikkorps der BundeswehrDas Musikkorps der BundeswehrDas Musikkorps der BundeswehrDas Musikkorps der Bundeswehr

punkt und das Orchester durfte
die Bühne nicht ohne Zugabe
verlassen. Die Musikfreunde Fi-
delia Wormersdorf sind sehr
dankbar, dass sie das Musik-
korps für dieses einzigartige
„Geburtstagsständchen“ ge-

winnen konnten. Möglich ge-
macht wurde das Konzert durch
die Förderung im bundesweiten
Förderprogramm IMPULS. Außer-
dem bedankt sich die Fidelia für
die Unterstützung der Bürger-
stiftung „Wir für Rheinbach“ und

der Togohilfe. Die Fidelia und
das Musikkorps haben entschie-
den, dass der Erlös des Konzer-
tes an die Tafel Rheinbach-Me-
ckenheim und das Deutsche
Rote Kreuz Rheinbach gehen
soll.

Erfolgreiche Premiere des Unternehmer-Sommerfests
der WFEG Rheinbach
Unter strahlend blauem Himmel
fand am 15. Juni das Sommer-
fest der Wirtschaftsförderung
Rheinbach auf dem Gelände des
Gründer- und Technologiezen-
trums (GTZ) statt. Rund 150 Un-
ternehmer und Inhaber der
Rheinbacher Wirtschaft folgten
der Einladung und verbrachten
einen entspannten Nachmittag
in angenehmer Atmosphäre.
Das Sommerfest bot den Gäs-
ten eine ideale Plattform, um
wertvolle Kontakte zu knüpfen
und bestehende Verbindungen
zu vertiefen.
Bei bestem Sommerwetter wur-
de im Hof des GTZs ausgiebig
genetzwerkt, während die Teil-
nehmer die kulinarischen Köst-
lichkeiten des Grills und
insbesondere das erfrischende
Eis einer Rheinbacher Eisma-
nufaktur genossen.
Kühle Getränke sorgten für die
perfekte Erfrischung an diesem

sonnigen Tag.
Die Verantwortlichen der Wirt-
schaftsförderung Rheinbach
zeigen sich äußerst zufrieden
mit dem Verlauf des Festes. Vie-
le Unternehmer bedankten sich
für die Einladung und lobten die
exzellente Organisation.
Zwischendurch sorgte ein Clown
für zusätzliche Auflockerung.
Herr Dr. Rasch, Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderung
Rheinbach, äußert sich erfreut
über die hohe Resonanz: „Wir
sind sehr glücklich darüber,
dass so viele Verantwortliche
unserer Einladung gefolgt sind.
Das zeigt auch, wie groß das
Interesse gerade nach Corona
an einer weiteren Vernetzung
untereinander ist. Für uns war
es auch eine tolle Gelegenheit,
wieder viele Unternehmer auf
einen Schlag anzutreffen. Viele
haben das auch genutzt, um
uns nochmals ihre Anliegen nä-

herzubringen.“
Das erfolgreiche Sommerfest
verdeutlicht einmal mehr das
lebendige Unternehmertum und
das starke Netzwerk der Rhein-

bacher Wirtschaft. Die Veran-
staltung bot Raum für informel-
len Austausch und trug zur För-
derung des regionalen Wirt-
schaftslebens bei.
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Musicalaufführung begeisterte im Stadttheater
Sieben Chöre sangen und spielten gemeinsam „Krach bei Bach“

Macht KI die Schule k.o.?
Informations- und Diskussionsveranstaltung am St. Joseph-Gymnasium
Ist Chat GPT eine Bedrohung für
die Schule? Was verbirgt sich
überhaupt dahinter? Diesen Fra-
gen ging Christoph Kowalski bei
SJG Forum „Macht KI die Schule
k.o.“ am St. Joseph-Gymnasium
nach. Barbara Kirfel, Vorsitzende
der Schulpfllegschaft, hatte ihn
eingeladen, Eltern den Stand der
Forschung vorzustellen und
darüber zu diskutieren. Kowalski
hat in Groningen über den Ein-
satz von autonomen Waffensyste-
men geforscht und studiert nun
Bielefeld Kognitive Informatik,
wobei er sich intensiv mit ethi-
schen Fragen auseinandersetzt.
Rainer Beckedorff, Vorsitzender
der Elternakademie Rhein-Sieg-
Kreis hatte den Kontakt vermit-
telt und führte in die Diskussion
ein - anhand eines von Chat GPT
formulierten Kurzvortrags über die
Erwartungen an einen Vortrag zum
Thema KI an einer Schule. Chris-
toph Kowalkski stellte anschlie-
ßend vor, wie Chat GPT funktio-
niert, wie die KI trainiert worden
ist und wie man sie gewinnbrin-
gend einsetzen kann. „Wichtig ist,
die richtigen Fragen zu stellen“,
so Kowalski. „Je besser ich den
Kontext definiere, desto besser

die Antwort.“
In der Diskussion wurde deutlich,
dass KI die Schule beeinflussen
wird und es wichtig ist, dem Um-
gang damit zu reflektieren. Die
anwesenden Eltern sprachen sich
dafür aus, Chat GPT kritisch im
Unterricht einzusetzen - denn
wieder verschwinden wird es
ohnehin nicht, so der Konsens.

Schulpflegschaftsvorsitzende Barbara Kirfel begrüßt den ReferentenSchulpflegschaftsvorsitzende Barbara Kirfel begrüßt den ReferentenSchulpflegschaftsvorsitzende Barbara Kirfel begrüßt den ReferentenSchulpflegschaftsvorsitzende Barbara Kirfel begrüßt den ReferentenSchulpflegschaftsvorsitzende Barbara Kirfel begrüßt den Referenten
Christoph Kowalski und die Gäste des SJG Forums „Macht KI die SchuleChristoph Kowalski und die Gäste des SJG Forums „Macht KI die SchuleChristoph Kowalski und die Gäste des SJG Forums „Macht KI die SchuleChristoph Kowalski und die Gäste des SJG Forums „Macht KI die SchuleChristoph Kowalski und die Gäste des SJG Forums „Macht KI die Schule
k.o.?“. Fotos: St. Joseph-Gymnasium Rheinbachk.o.?“. Fotos: St. Joseph-Gymnasium Rheinbachk.o.?“. Fotos: St. Joseph-Gymnasium Rheinbachk.o.?“. Fotos: St. Joseph-Gymnasium Rheinbachk.o.?“. Fotos: St. Joseph-Gymnasium Rheinbach

Sieben Chöre der ev. Kirchenge-
meinde Rheinbach traten gemein-
sam beim Musical „Krach bei
Bach“ am ersten Juni-Wochenen-
de im Stadttheater in Rheinbach
auf: die Chormäuse, zwei Kinder-
chöre (Grundschulkinder), der Ju-
gendchor Young Voices, der Kir-
chenchor, die Kantorei für ältere
Stimmen und der Posaunenchor.
Etwa 140 Sänger*innen,
Bläser*innen und
Schauspieler*innen im Alter von
3 bis über 90 Jahren zeigten im
Theaterstück mit prächtigen ba-
rocken Kostümen und viel Musik
die Lebens- und Arbeitssituation
des Komponisten und Thomas-
kantors Johann Sebastian Bach in
Leipzig. Am Klavier begleitete
Christoph Hamm, der kurzfristig
wegen Erkrankung des ursprüng-
lich geplanten Pianisten einge-
sprungen war. Die Gesamtleitung
hatte Kantorin Mascha Korn, die

fünf der beteiligten Chöre leitet.
Im Musical „Krach bei Bach“ von
Rainer Bohm (Musik) und Gabrie-
le Timm (Text) wird Musik von
Bach mit neuer Musik verbunden.
Im gut besuchten Stadttheater
verfolgten die Zuschauer gebannt
die Geschichte und Lieder rund
um Familie Bach.
Die Aufführung des Stückes
„Krach bei Bach“ bot sich in die-
sem Jahr an, da Johann Sebastian
Bach vor genau 300 Jahren in Leip-
zig sein Amt als Thomaskantor
antrat. Etwa ein halbes Jahr lang
haben sich die Chöre in intensi-
ven Chorproben, Probenfahrten,
Soloproben und Theaterproben auf
die Aufführungen vorbereitet.
Man merkte allen Beteiligten den
Spaß am Singen und Spielen deut-
lich an. Das Publikum dankte mit
begeistertem und langanhalten-
dem Applaus.

Mascha Korn
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look
Erst Abwechslung macht das Leben
bunt und fröhlich. Das gilt auch und
gerade für die eigenen vier Wände.
Schließlich spiegelt die Einrichtung
die eigene Persönlichkeit wider, vom
Design und Stil bis hin zu den ver-
wendeten Farben. Weiße Wände zum
Beispiel sind zwar praktisch, aber
auf Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen Grün-
tönen, einem behaglichem Blau oder
warmen Naturfarben. Besonders
praktisch dabei: Eine neue Wandfar-
be verändert das Zuhause so schnell
und einfach wie kaum eine andere
Modernisierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand brin-
gen Farben mehr Individualität und
Behaglichkeit in die Wohnung. Sie

wirkt im Handumdrehen so, als wäre
man gerade erst frisch eingezogen.
Den angesagten Dschungellook
beispielsweise kann man mit einem
Dunkelgrün für die Wände kreieren.
Dazu dunkle Holzmöbel und viele
üppig wuchernde Zimmerpflanzen -
komplett ist die wildromantische At-
mosphäre in den eigenen vier Wän-
den. Bei der Trendfarbe Jungle von
Schöner Wohnen-Farbe zum Beispiel
ist der Name gleichzeitig Programm.
Heller, entspannt und gleichermaßen
individuell wirkt dafür das Grün von
Spa, während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen Beige
entspannte Gelassenheit ins Zuhau-
se bringt - eine gute Wahl
beispielsweise für das Schlafzimmer.
„Beige ist bei Interieur-Designern
besonders angesagt“, weiß Innen-
einrichtungsexpertin und Fernsehmo-
deratorin Eva Brenner: „Die Farbe

bringt Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig zu-
rückhaltend.“

Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,
Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-
ente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbakzente
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setzen will, ist mit den „fruchtigen“
Tönen Amarena, Mango oder dem
satten, beruhigenden Blau von Blu-
eberry in der passenden Einrich-
tungswelt unterwegs. Die 32 Trend-
farben aus der Kollektion von Schö-
ner Wohnen-Farbe ermöglichen das
Einrichten im eigenen Stil. Für ein
unkompliziertes Verarbeiten und
Verschönern sind die Dispersions-
farben fertig gemischt in unterschied-
lichen Gebindegrößen im Fachhan-

del sowie in vielen Baumärkten er-
hältlich. Unter www.schoener-woh-
nen-farbe.com etwa gibt es mehr
Details und Videos mit praktischen
Tipps für das eigene Zuhause. Ne-
ben der Optik sind ebenso die inne-
ren Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind für
Allergiker geeignet und tragen das
renommierte Umweltzeichen Blau-
er Engel. (djd)

Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach
Bürgermeisterin der Partnerstadt mit Abordnung in Rheinbach

Seit mehr als 50 Jahren besteht
die Partnerschaft zwischen
Rheinbach und der französi-
schen Stadt Villeneuve lez Avi-
gnon. Sie ist damit die älteste
der mittlerweile fünf Partner-
schaften der Stadt Rheinbach.
Trotz der großen Entfernung
gibt es immer wieder Begeg-
nungen zwischen den Bürgern
beider Städte, um die Partner-
schaft zu pflegen. Für fünf Tage
war jetzt eine Delegation aus
der Partnerstadt nach Rhein-
bach gekommen unter Führung
von M. Philippe Gallo, Präsi-
dent der dortigen Partner-
schaftsvereinigung. Die Gäste
wohnten je nach Wunsch in
Rheinbacher Familien oder im

Hotel.
Ein besonderes Gewicht erhielt
der Besuch aus Villeneuve durch
die Anwesenheit der Bürger-
meisterin, Mme Pascale Bories,
und der für Partnerschaften zu-
ständigen Stadträtin, Mme
Margaux Torres. Bürgermeister
Ludger Banken lud sie und Ver-
treter der Partnerschaftsverei-
nigungen zum Kennenlernen
und zum Informationsaustausch
ins Rathaus ein.
Die Partnerschaftsvereinigung
Villeneuve - Rheinbach pflegt
im Auftrag der Stadt Rheinbach
die Beziehungen zur Partner-
stadt. Die Vereinigung mit Ih-
rer Vorsitzenden Hedwig
Schmitt-Wojcik hatte für die

Gäste ein umfangreiches Be-
suchsprogramm vorbereitet.
Höhepunkt und Abschluss des
Besuchs aus Villeneuve war ein
Empfang, zu dem die Rheinba-
cher Partnerschaftsvereinigung
am Europatag in den Ratssaal
des Himmeroder Hofs eingela-
den hatte. Bürgermeister Lud-
ger Banken, die Bürgermeiste-
rin von Villeneuve und die Vor-
sitzenden der beiden Partner-

Stadtführung in Bonn mit Gästen aus Villeneuve aus Villeneuve lezStadtführung in Bonn mit Gästen aus Villeneuve aus Villeneuve lezStadtführung in Bonn mit Gästen aus Villeneuve aus Villeneuve lezStadtführung in Bonn mit Gästen aus Villeneuve aus Villeneuve lezStadtführung in Bonn mit Gästen aus Villeneuve aus Villeneuve lez
AvignonAvignonAvignonAvignonAvignon

Empfang im Ratssal: Pascale Bories, Bürgermeisterin von Villeneuve lezEmpfang im Ratssal: Pascale Bories, Bürgermeisterin von Villeneuve lezEmpfang im Ratssal: Pascale Bories, Bürgermeisterin von Villeneuve lezEmpfang im Ratssal: Pascale Bories, Bürgermeisterin von Villeneuve lezEmpfang im Ratssal: Pascale Bories, Bürgermeisterin von Villeneuve lez
Avignon, Bürgermeister Ludger Banken, Hedwig Schmitt-Wojcik undAvignon, Bürgermeister Ludger Banken, Hedwig Schmitt-Wojcik undAvignon, Bürgermeister Ludger Banken, Hedwig Schmitt-Wojcik undAvignon, Bürgermeister Ludger Banken, Hedwig Schmitt-Wojcik undAvignon, Bürgermeister Ludger Banken, Hedwig Schmitt-Wojcik und
Birgit Willkens-Borbe von der PartnerschaftsvereinigungBirgit Willkens-Borbe von der PartnerschaftsvereinigungBirgit Willkens-Borbe von der PartnerschaftsvereinigungBirgit Willkens-Borbe von der PartnerschaftsvereinigungBirgit Willkens-Borbe von der Partnerschaftsvereinigung

schaftsvereinigungen betonten
in ihren Ansprachen die Bedeu-
tung von Partnerschaften in ei-
nem geeinten Europa gerade in
der heutigen Zeit. Fast hundert
Gäste aus beiden Städten er-
freuten sich an Maibowle und
einem reichhaltigen Büfett. Für
das Jahr 2024 ist wieder eine
Bürgerfahrt von Rheinbach nach
Villeneuve lez Avignon geplant.
www.villeneuve-rheinbach.de
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Abitur am St. Joseph-Gymnasium
„Abios Amigos“: Das Abimotto führt durch die Abschlussfeier

„Heute wollen wir den Alltag und
die Sorgen, den Prüfungsstress und
die Anspannung der letzten Wo-
chen vergessen und zusammen fei-
ern“, begrüßte Michael Borne-
mann, Schulleiter am Erzb. St. Jo-
seph-Gymnasium, Rheinbach 100
Abiturientinnen und Abiturienten,
deren Familie und das Kollegium
zur Abiturfeier. 100 Schülerinnen
und Schüler erhielten ihr Reife-
zeugnis, viele von ihnen wurden
zudem für ihr Engagement in der
Schule oder für herausragende
Leistungen geehrt.
Die von Bornemann, Stufenleiterin
Beate Hoffmann, den Schülerinnen

Sofia Pfeifer und Lilli Kreuzberg so-
wie dem Schüler Kolja Mehnert
und der Elternvertreterin Anne-
Katja Mehnert gemeinsam vorge-
tragenen Rede nahm den Song „Fi-
esta Mexicana“ auf, hielt aber auch
Rückblick auf die Zeit vor dem Fei-
ern. Sofie Pfeifer erinnerte an den
Beginn der Oberstufe: Gleich am
Anfang wurde die Stufe durch den
Lockdown schon wieder auseinan-
dergerissen. „Es war für viele von
uns sehr schwer, diese Einschrän-
kungen in unserem Leben zu ver-
kraften und trotzdem noch volle
Leistung für die Schule zu brin-
gen“, klagte Lilli Kreuzberg. Kolja

Mehnert wies darauf hin, man habe
das Beste aus der Zeit gemacht.
Nicht umsonst habe man die
Freundschaft ins Abimotto aufge-
nommen, als „Amigos“ würden
viele jetzt die Schule verlassen.
„Ob Fiesta Mexicana oder deut-
sche Party: Wir sind eine Welt, wir
sollten alle ‚Amigos‘ sein und
voneinander lernen - nicht nur, was
die Fiesta angeht“, betonte Sofie
Pfeifer
Schulleiter Michael Bornemann
gab den jungen Frauen und Män-
nern mit auf den Weg: „Lernt wei-
ter und übernehmt Verantwortung,
um die Geschicke eurer Genera-
tion zu lenken und unsere Welt ein
gutes Stück voranzubringen!“ Er
ermutigte sie, neue Freunde zu fin-
den, gemeinsam zu arbeiten - aber
auch Siesta zu halten und Fiesta
zu feiern.
Ihr Abiturzeugnis erhielten:
Claudia Altendorf, Antonia Beatrice
Amtsberg, Juli Angelina Arenz, An-
tonia Augenstein, Svenja Baumann,
Leni Victoria Bernhardt, Emily Aliyah
Braschoß, Melina Alexandra Braun,
Ana-Isabel Brenig, Tobias Breuer,
Tobias Brüchmann, Hanna Moana
Brunn, Jakob Bruns, Lisa Katharina
Brunsch, David Brustein, Luca Jan-
nik Bubel, Henrike Katharina
Czekala, Fabian Denke, Hannah
Sophie Dietz, Melina Dreher, Gesi-
ne Engel, Jasper Jakob Engel,
Esther Sophie Fink, Cleo Christin
Freiberg, Madeleine Frings, Paul
Gottschling, Celina Marie Gräfe,
Pauline Graßhoff, Sophie Johanna
Gummersbach, Nils Johann Hinrich

Häger, Hannah Amelie Häring, Time
Adelina Haziraj, Louisa Heck, Jacob
Caspar Hering, Paula Hertel, Emma
Holl, Mirjam Julia Holzapfel, Lilly
Jakob, Annika Jüngling, Anna Ka-
tharina Kader, Michelle Kaiser, Lena
Franziska Maria Kann, Lukas Kempf,
Hannah Andrea Kleefuß, Luis Klotz,
Tessa Margarete Knein, Kiara Mar-
lene Christina Köhler, Lina Maria
Kolvenbach, Jonas Paul Krahl, Lilli
Marie Kreuzberg, Timo Kriesinger,
Lynna Kummerfeldt, Christian Mat-
teo Lachmann, Niklas Lehnertz, Gre-
ta Maria Monika Löffler, Kieran Iago
Martins Trempeck, Kolja Klaus
Mehnert, Adrian-Noah Moskowski,
Ayen Mühlenbrock, Sebastian Chris-
tian Nader, Jonas Nederstigt, To-
bias Matteo Nelles, Evelyn Nigaj,
Anna Nolden, Hannah Amber Lyn-
nea Papke, Julia Paschek, Livio
Maria Pasquariello, Pascal Mauri-
ce Peitsch, Sofie Pfeifer, Carl Emil
Julius Pützfeld, Richard Quade, Con-
stantin Josef Quadt, Dominik Karl
Quadt, Noah David Riemann, Lenn-
art Rohde, Mik Rönn, Jana Christi-
na Rost, Maximilian Rühling, Flori-
an Anton Schäfer, Lydia Schenkel,
Lea Schneidmüller, Simon Schwal-
be, Caroline Marie Schwierznik,
Anastasia Sokolinsky, Tom Erik Stad-
ermann, Paula Stock, Henryk The-
len, Mara Christin Thoms, Carolina
Clara Tilgner, Robin Titt, Liina Meri
Vowinkel, Simon Weber, Tom Wil-
liam Weber. Emanuel Sebastian
Weiß, Paula Wenzler, Jula Paulina
Wiede, Luna-Leni Bärbel Wiegel,
Amlie Wüst, Adelina Antonia Zim-
mer

Foto: St. Joseph-Gymnasium RheinbachFoto: St. Joseph-Gymnasium RheinbachFoto: St. Joseph-Gymnasium RheinbachFoto: St. Joseph-Gymnasium RheinbachFoto: St. Joseph-Gymnasium Rheinbach
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Erfolgreicher Teamwettkampf der Leichtathletinnen
des TV Rheinbach in Köln
Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V. berichtet
Bei sonnigem Wetter am 8. Juni
bestritt die weibliche U14 des TV
Rheinbach gemeinsam mit dem LC
Euskirchen den Team-Wettkampf
in Köln. U14, das sind die Jahrgän-
ge 2010 und 2011. Nach dem ge-
meinsamen Trainingslager beider
Vereine in den Osterferien, nun
auch der gemeinsame Wettkampf
als Startgemeinschaft unter dem
Namen StG Team Rhein-Eu.
Man trat mit einem großen Team
von 12 Athletinnen bei dem dies-
jährigen U14 Team-Vorkampf der
LV Nordrhein-Region Südost und
Südwest an. Zu diesem Gebiet ge-
hören die Kreise Rhein-Sieg,
Rhein-Erft, Bergisch, Euskirchen,
Düren, Aachen und Heinsberg, so-
wie die Städte Köln, Bonn und Le-
verkusen. Bei dieser Konkurrenz
konnte man sich mit dem vierten
Platz hervorragend behaupten.
Dies ist umso bemerkenswerter,
da Rheinbach das mit Abstand

kleinste Einzugsgebiet aller teil-
nehmenden Vereine hat. Und auch
die Altersstruktur ist im Vergleich
noch sehr jung.
Von den Mädchen ist daher noch
viel zu erwarten. Viele persönliche
Bestleistungen konnten an diesem
Tag aufgestellt werden. Die
4x75m-Staffel mit Esperanza Bue-
li-Maney, Lia Castillo Buchner, Isa-
bella Abranches und Emma Glöss-
ner überzeugt mit einer sehr gu-
ten Zeit von 42,29 Sekunden. Her-
vorragend ist zudem die 75m-Zeit
von Isabella (10,57 s) und die 60m-
Hürden-Zeit von Antonie Sellmeier
(10,88 s). Auch die 800m-Zeiten
von Antonie (2:42min) und Hannah
Roth (2:46min) sind hervorzuheben,
Hannah ist zudem noch Jahrgang
2012, also noch jünger als die rest-
liche Konkurrenz.
Das Ziel des Wettkampfes war die
Qualifikation für den Team-End-
kampf in Neuss Anfang Septem-

ber. Nach den Ergebnissen der Re-
gion Mitte fehlen nur noch die Er-
gebnisse der Region Nord und es
bestehen sehr gute Chancen auch
im Finale anzutreten und
hoffentlich noch mehr tolle Leis-
tungen abliefern zu können. Das

Training des TV Rheinbach findet
montags (18 bis 19:30, Stadion
Stadtpark), mittwochs (17 bis
18:30) und freitags (16:30-18:30)
im Stadion Freizeitpark statt. Wei-
tere Infos unter tv-rheinbach.de/
abteilungen/leichtathletik.

A59-Sperrung: Stadt bittet, in den Sommerferien
nicht mit dem Auto zu fahren
Die Bundesstadt Bonn macht er-
neut auf die Sperrung der Auto-
bahn 59 bei Vilich in den Sommer-
ferien 2023 aufmerksam. Gleich-
zeitig bittet sie die Bürger*innen,
insbesondere Pendler*innen, in
dieser Zeit nach Möglichkeit nicht
mit dem Auto zu fahren, da mit
deutlich mehr Verkehr auf den in-
nerstädtischen Straßen gerechnet
werden muss.
Für den Ausbau der S13 wird die
Deutsche Bahn AG die Autobahn-
brücke südlich des Autobahndrei-
ecks Bonn-Nordost erweitern.
Dazu ist die komplette Sperrung
der A59 vom 22. Juni bis 4. August
erforderlich. Ausweichrouten sind
die Bundesstraße 56 und die
Reuterstraße sowie von Süden
kommend die A562 (Südbrücke)
und aus Fahrtrichtung Norden die
A565 (Nordbrücke/Tausendfüßler).
Die Stadtverwaltung empfiehlt,
von vornherein mit dem Öffentli-
chen Nahverkehr oder dem Fahr-
rad zu fahren, verstärkt die Mög-

lichkeiten von Homeoffice zu nut-
zen oder Fahrgemeinschaften zu
bilden. Sollten doch Wege mit dem
Auto zurückgelegt werden müs-
sen, sollte dies - wenn möglich -
außerhalb der Hauptverkehrszei-
ten erfolgen. Gleichzeitig wird die
Bundesstadt Bonn zur Entlastung
keine Bauarbeiten an oder auf den
Hauptverkehrsstraßen im Stadt-
gebiet ausführen. So sollen die
Hauptrouten freigehalten werden.
Auf der Reuterstraße wird die
Stadt Bonn tagsüber an den Werk-
tagen an allen Ampelkreuzungen
durchweg das Programm für die
Spitzenverkehrszeit laufen lassen,
was natürlich zu Lasten der que-
renden Verkehre außerhalb der
Hauptverkehrszeiten gehen wird.
Zudem wird die Stadt für die Zeit
der Sperrung der A59 das Durch-
fahrtsverbot für Lkw auf der Reut-
erstraße aufheben.

UmleitungsstreckenUmleitungsstreckenUmleitungsstreckenUmleitungsstreckenUmleitungsstrecken
In Abstimmung zwischen der

Stadt Bonn, der Deutschen Bahn
und der Autobahn GmbH wurden
folgende Umleitungsstrecken
eingerichtet:
Umleitung 1 (U1): Aus Richtung
Königswinter (B42) am Auto-
bahnkreuz Bonn-Ost auf die A562
bis Bonn-Bad Godesberg, dann
auf die Friedrich-Ebert-Allee bis
zur Reuterstraße, anschließend
an der Anschlussstelle Bonn-Pop-
pelsdorf auf die A565 in Richtung
Köln.
Umleitung 2 (U2): Aus Bonn-In-
nenstadt an der Anschlussstelle
Bonn-Vilich auf die B56 in Rich-
tung Sankt Augustin, anschlie-
ßend auf die A560 in Richtung
Köln bis zum Autobahndreieck
Sankt Augustin, dort dann wieder
auf die A59
Umleitung 3 (U3): Auf der A59
aus Richtung Köln am Autobahn-
dreieck Bonn-Nordost auf die
A565 in Richtung Meckenheim,
dann bis Autobahnkreuz Bonn-
Nord, von dort der Streckenfüh-

rung „U4“ folgen.
Umleitung 4 (U4): Auf der A555
aus Richtung Köln am Kreuz
Bonn-Nord auf die A565 in Rich-
tung Bonn-Poppelsdorf, von dort
auf die Reuterstraße, anschlie-
ßend weiter auf der B9 in Rich-
tung Bad Godesberg bis zur A562;
dort in Richtung Königswinter
weiter bis zum Autobahnkreuz
Bonn-Ost. Auf der A565 aus Rich-
tung Meckenheim kommend an
der Anschlussstelle Bonn-Pop-
pelsdorf der „U4“ folgen. Die
Stadtverwaltung wird mit Beginn
der A59-Sperrung die Verkehrs-
entwicklung im Stadtgebiet beo-
bachten. Sie geht
erfahrungsgemäß davon aus, dass
es - wie bei allen Baumaßnahmen
auf Hauptverkehrsstraßen - in den
ersten Tagen zu größeren Staus
kommen, sich die Situation
danach aber verbessern wird.
Eventuelle Nachjustierungen wer-
den aber nur in sehr begrenztem
Umfang möglich sein.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Service- / Diagnosetechniker (m/w/d)
Kfz-Mechatroniker (m/w/d).

Autohaus Kempen Meckenheim  . Löhr Automobile Vertriebs GmbH
Bergerwiesenstraße 4, 53340 Meckenheim  .  +49 2225 8897-0  .  bewerbung.ahk@loehrgruppe.de

Löhr Automobile Bad Neuenahr Ahrweiler  . Löhr Automobile Vertriebs GmbH
Ringener Straße 45, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler  .  +49 2225 8897-0  .  bewerbung.ahk@loehrgruppe.de

Werden Sie jetzt Teil eines hervorragenden Teams:

Service- / Diagnosetechniker (m/w/d) Vollzeit.

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) Vollzeit.
Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene, technische Berufsausbildung zum  
Kfz-Mechatroniker (m/w/d), haben mehrjährige Berufserfahrung und Spaß kundenorientiert, engagiert  
und selbstständig zu arbeiten? – Dann bewerben Sie sich jetzt online. 

Sie besitzen eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Kfz-Mechatroniker oder Kfz-Mechaniker  
(m/w/d), haben mehrjährige praktische Erfahrung in einer Kfz-Werkstatt und Ihnen liegt strukturiertes und 
dienstleistungsorientiertes Arbeiten? – Jetzt QR-Code scannen und online bewerben. 

Wir suchen  
ab sofort.

Das bieten wir Ihnen:
- Sonderkonditionen für eBike-Leasing, Mitarbeiterrabatte bei Fahrzeugkauf und -service
- 30 Tage Urlaub, betriebliche Altersvorsorge, kostenlose Kaffeespezialitäten
- Eine offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entscheidungswegen und flachen Hierarchien
- Eigenverantwortlichkeit mit eigenem Handlungsspielraum in kollegialer Atmosphäre
- Interne und herstellerbezogene Fort- und Weiterbildungen
- Ein zukunftsorientierter und moderner Arbeitsplatz

Ergonomie
Muskel-Skelett-
Erkrankungen
vorbeugen

Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-
rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-
sernsernsernsernsern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkeiten
und Vibrationen. Für den Einstieg
in die Gefährdungsbeurteilung von
Muskel-Skelett-Belastungen ha-
ben BAuA und die Deutsche Ge-
setzliche Unfallversicherung
Checklisten herausgebracht. Im
Idealfall können hieraus bereits
wirksame Maßnahmen abgeleitet
werden. Ist die Beurteilung kom-
plexer, sollte der betriebliche Prak-
tiker ein vertiefendes Verfahren
nutzen oder einen Experten hinzu-
ziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft En-
ergie Textil Elektro Medienerzeug-
nisse (BG ETEM) den ErgoChecker
entwickelt, der dabei hilft, Hand-
lungsbedarfe zu erkennen und Tä-
tigkeiten ergonomisch zu gestal-
ten. Eine kurze Anleitung gibt zum
einen Tipps, wie Führungskräfte ihr
Team dazu einladen können, ergo-
nomische Probleme am Arbeits-
platz aufzudecken. Zum anderen
enthält der ErgoChecker einen
doppelseitigen Fragebogen für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
mit dem sie belastende Tätigkei-
ten jeweils in Zweier-Teams beob-
achten, ausführen, besprechen so-
wie ihre Lösungsvorschläge doku-
mentieren können.
Unter www.bgetem.de
(Webcode M2I573760) kann der
ErgoChecker bestellt werden.
(akz-o)
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Service- / Diagnosetechniker (m/w/d)
Kfz-Mechatroniker (m/w/d).

Autohaus Kempen Meckenheim  . Löhr Automobile Vertriebs GmbH
Bergerwiesenstraße 4, 53340 Meckenheim  .  +49 2225 8897-0  .  bewerbung.ahk@loehrgruppe.de

Löhr Automobile Bad Neuenahr Ahrweiler  . Löhr Automobile Vertriebs GmbH
Ringener Straße 45, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler  .  +49 2225 8897-0  .  bewerbung.ahk@loehrgruppe.de

Werden Sie jetzt Teil eines hervorragenden Teams:

Service- / Diagnosetechniker (m/w/d) Vollzeit.

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) Vollzeit.
Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene, technische Berufsausbildung zum  
Kfz-Mechatroniker (m/w/d), haben mehrjährige Berufserfahrung und Spaß kundenorientiert, engagiert  
und selbstständig zu arbeiten? – Dann bewerben Sie sich jetzt online. 

Sie besitzen eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Kfz-Mechatroniker oder Kfz-Mechaniker  
(m/w/d), haben mehrjährige praktische Erfahrung in einer Kfz-Werkstatt und Ihnen liegt strukturiertes und 
dienstleistungsorientiertes Arbeiten? – Jetzt QR-Code scannen und online bewerben. 

Wir suchen  
ab sofort.

Das bieten wir Ihnen:
- Sonderkonditionen für eBike-Leasing, Mitarbeiterrabatte bei Fahrzeugkauf und -service
- 30 Tage Urlaub, betriebliche Altersvorsorge, kostenlose Kaffeespezialitäten
- Eine offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entscheidungswegen und flachen Hierarchien
- Eigenverantwortlichkeit mit eigenem Handlungsspielraum in kollegialer Atmosphäre
- Interne und herstellerbezogene Fort- und Weiterbildungen
- Ein zukunftsorientierter und moderner Arbeitsplatz
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

(Angaben ohne Gewähr)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Ausbildung? Ja! Mit Kindern?
Ja! - Infos zur Teilzeitausbildung
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Ausbil-
dung in Teilzeit ist eine wei-
testgehend unbekannte Mög-
lichkeit, einen Berufsabschluss
zu erlangen. Wer noch keinen
Ausbildungsabschluss hat oder
aber trotz Kindererziehung oder
der Pflege von Angehörigen eine
Ausbildung absolvieren möch-
te, sollte für sich eine Ausbil-
dung in Teilzeit als attraktive
Möglichkeit in Betracht ziehen.
Denn: Ohne Berufsabschluss ist
es kaum möglich, langfristig
eine sichere berufliche Perspek-
tive zu haben und dadurch fi-
nanziell unabhängig zu sein.
„Mit einer Teilzeitausbildung
gelingt es oft besser, Erziehung
oder Pflege von Angehörigen

´unter einen Hut´ zu bringen“,
wirbt Katja Milde, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, für diese Form,
eine solide, berufliche Grund-
lage zu erwerben. Dabei stel-
len sich viele Fragen, wie zum
Beispiel: In welchen Berufen ist
eine Teilzeitausbildung mög-
lich? Wie finde ich einen Teil-
zeitausbildungsplatz? Wie lan-
ge dauert eine Teilzeitausbil-
dung und wie wird sie finan-
ziert? Was kommt in der Be-
rufsschule auf Teilzeitauszu-
bildende zu? Deshalb bietet der
Arbeitskreis Gleichstellung
Bonn/Rhein-Sieg in Kooperati-
on mit dem Beratungsbüro Mo-
dUs/TEP des CJD Bonn Müttern,

Vätern und anderen Interessier-
ten an der Teilzeitausbildung
eine online-Informationsveran-
staltung an. Diese findet am
Mittwoch, 23. August, von 10
bis 11:30 Uhr, statt.
Die Referentinnen Annemarie
Schiemann und Mirjam Jung
vom Beratungsbüro ModUs/TEP
werden die Rahmenbedingun-
gen einer Berufsausbildung in
Teilzeit vorstellen.
Interessentinnen und Interes-
senten werden gebeten, sich
per E-Mail an
g l e i c h s t e l l u n g @ r h e i n - s i e g -
kreis.de anzumelden. Hiernach
erhalten sie per E-Mail die Zu-
gangsdaten zu der online-Ver-
anstaltung.
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